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Achim (wei).VonMusical über Jazz bis hin
zu Discohits, von StevieWonder überWhit-
ney Houston bis zu Michael Jackson: Mit
ihrem breiten Repertoire begeisterte die
Gruppe „Souly“ erneut ihre große Fange-
meinde. Am Sonnabend erlebten zahlrei-
che Zuhörer die Verdener Formation im

Kulturhaus Alter Schützenhof (Kasch) in
Achim. Spaß an der Musik: Das ist es, was
die Souly-Mitglieder, deren Altersspek-
trum von 13 bis 60 reicht, verbindet. Auf
den Bühnen der Region leben sie das vor
und nehmen so das Publikum für sich ein.
Eine große Gesangsgruppe, Rhythmus-

und Bläser-Section, ein enorm vielseitiges
Programm, das mit guter Laune daher
kommt, sind die Merkmale der Gruppe.
Souly wurde vor etwa elf Jahren als Band-
projekt gegründet, das Profis und Nach-
wuchstalentendieMöglichkeit gibt, zusam-
menzuarbeiten. In unterschiedlichenBeset-

zungen tritt die Band auf. Längst hat sie ihr
eigenes Studio eingerichtet und auch be-
reits eine CD unter dem Titel „Time To Say
Hello“ produziert. Schüler und Schülerin-
nen, aber auch erfahrene Musikprofis sind
bei Souly aktiv. Sie alle kommenaus der Re-
gion umVerden.

Sie sorgten für richtig gute Laune in Achim: Die Gruppe Souly gastierte am Wochenende im Kasch. FOTO: FOCKE STRANGMANN

Emtinghausen (wei).Weil sie einen Schwä-
cheanfall am Steuer erlitt, verursachte eine
80-jährige Frau nach Polizeiangaben am
Freitag in der Bremer Straße in Emtinghau-
sen einen Unfall, bei dem ein Mensch ver-
letzt wurde. Die Frau kam mit ihrem Wa-
gen von der Fahrbahn ab, prallte zunächst
gegen einen Blumenkübel und dann
gegen einen wartenden Pkw. Dessen 61-
jähriger Fahrer erlitt bei dem Aufprall Ver-
letzungen, die aber lediglich ambulant ver-
sorgt werden mussten.

Landkreis Verden (bec). Gegen Fracking
und die Verpressung von Lagerstättenwas-
ser wollen die Bürgerinitiativen aus dem
Landkreis Verden am Sonnabend, 9. Mai,
in Völkersen demonstrieren. Diese steht
unter dem Motto „Kein Gift in unsere Er-
de“, die Veranstalter hoffen auf eine mög-
lichst breite Beteiligung der Bevölkerung.
In einer schriftlichen Stellungnahme ge-

hen die Bürgerinitiativen „No Fracking“
im Erdgasfeld Völkersen“ und „Flecken
Langwedel gegenGasbohren“ jetzt auf die
Studie der RWE Dea AG, jetzt DEA Deut-
sche Erdoel AG, zum nachhaltigen Um-
gang mit Lagerstättenwasser aus der Erd-
gasförderung in Niedersachsen ein. In die-
ser Studie kommen die Autoren zu der
Empfehlung, die in Niedersachsen jährlich
anfallendeMenge von 130000 Kubikmeter
Lagerstättenwasser in die nicht mehr ge-
nutzte BohrungVölkersenNord Z3a zu ver-
pressen. Das Unternehmen hatte daraufhin
am 23. Dezember beim zuständigen Lan-
desbergamt einen entsprechenden Geneh-
migungsantrag gestellt (wir berichteten)
und sich dabei zur Begründung auch auf
die Studie bezogen.
Die Bürgerinitiativen haben ein mehrsei-

tiges Papier mit Anmerkungen und Kritik
zur Studie erarbeitet, das nunmehr an das
zuständige Landesbergamt, den nieder-
sächsischen Wirtschaftsminister, den nie-
dersächsischen Umweltminister und den
Landrat des Kreises Verden übersandtwor-
den ist. In ihren Ausführungen weisen die

Bürgerinitiativen dabei auf eine Vielzahl
von – ihrer Meinung nach – „unwissen-
schaftlichen Annahmen und Schlussfolge-
rungen, Ungenauigkeiten und unbelegten
Behauptungen der Studie“ hin. So sei zum
Beispiel die Eignungder vorhandenenBoh-
rung, durch die das giftige Lagerstätten-

wasser in die ehemalige Lagerstätte ver-
presst werden soll, nicht durch eigeneMes-
sungen und Tests überprüft worden. Zur
Feststellung der Eignung greifen die Gut-
achter vielmehr nach eigenenAngaben auf
„theoretische Nachberechnungen“, „theo-
retische Überprüfungen“, theoretische Be-

wertungen“ oder „theoretische Betrachtun-
gen“ zurück. Eine solche Vorgehensweise
ist nach Auffassung der Bürgerinitiativen
bei der Untersuchung einer derartigen, für
die Sicherheit entscheidenden Frage völlig
unzureichend. Selbst bei der Bemessung
der jährlich anfallenden Mengen verwi-
ckelten sich die Gutachter in Widersprü-
che, so dass schon aus diesemGrund Zwei-
fel an den daraus gezogenen Schlussfolge-
rungen angebracht seien, meinen die Bür-
ger. Es sei auch wenig überzeugend, wenn
imRahmeneinerwissenschaftlichenUnter-
suchung darauf hingewiesen werde, dass
sowohl die „zeitliche Dringlichkeit“ als
auchdas „Fehlen hinreichenderDaten“ da-
für bestimmend seien, dass eine vollstän-
dige Ökobilanz und Umweltverträglich-
keitsstudie nicht für alle Varianten erarbei-
tet werden konnten.
Zu den Plänen der Verpressung von La-

gerstättenwasser in Völkersen hatte der
CDU-Landtagsabgeordnete Adrian Mohr
ausDörverden eineAnfrage anWirtschafts-
minister Olaf Lies (SPD) gerichtet. Dieser
habe ihm geantwortet, so Mohr, dass das
Lagerstättenwasser nicht direkt in die frü-
here Fracking-Bohrstelle eingebracht wer-
de, sondern abgegrenzt in deren Nähe. Ein
500 Meter hoher Zementdeckel solle den
erzeugten Riss („Frackingstelle“) im Ge-
stein abdichten. Mohr bleibe trotzdem bei
seiner Forderung, Lagerstättenabwasser
wie andere Industrieabwässer oberirdisch
zu reinigen und zu entsorgen.

Langwedel·Verden (bec). Eine Serie von
Auto-Aufbrüchen meldete die Polizei Ver-
den.Demnach ist ein Unbekannter amFrei-
tagmorgen gegen 6.30 Uhr in der Haupt-
straße in Langwedel in ein Bäckereifahr-
zeug eingedrungen. Das Fahrzeug habe
nach Auskunft des Fahrers gerademal fünf
Minuten dort gestanden, so die Polizei. Das
habe dem Täter genügt, um die Seiten-
scheibe zu zertrümmern und aus dem un-
verschlossenenHandschuhfach zwei Geld-
kassetten mit Einnahmen zu entwenden.
Zweiweitere Fahrzeugewurden in Lang-

wedel in der Nacht zum Freitag im Leinen-
kamp aufgebrochen. An einem VW-Caddy
und einem Transporter zerschlug der Täter
zunächst die Heckscheiben, um in das In-
nere der Fahrzeuge zu gelangen. Ihm fiel
dabei zahlreiches Werkzeug in die Hände.
Der Schaden beläuft sich auf etwa 2000
Euro.
In Verden brach ein Unbekannter am

Freitagabend gegen 18.30 Uhr in ein Autos
in der Bürgermeister-Münchmeyer-Straße
ein. Der Täter zerstörte die Heckscheibe
des Fahrzeugs und gelangte so an eine ver-
deckt abgestellte Handtasche, mit der er
unerkannt das Weite suchte. Ein auf dem
Friedhofsparkplatz in der Schulstraße in
Verden abgestellter Volvo war am Sonn-
abend zwischen 11.50 Uhr und 12.20 Uhr
das Ziel eines unbekannten Auto-Aufbre-
chers. Nachdem er die Scheibe der Beifah-
rertür zerstört hatte, entwendete er aus
dem Inneren des Fahrzeugs eine braune Le-
derhandtasche mit Inhalt. Über die Höhe
des Schadens gibt es keine Angabe.

Ottersberg (wei). Am Freitagabend
stoppte die Polizei einen völlig betrunke-
nen Radfahrer in Ottersberg. Der 63-Jäh-
rigewar aufgefallen, weil er in Schlangenli-
nien über den Radweg an der Großen
Straße fuhr. Bei der Kontrolle stellten die
Beamten fest, dass der Mann einen Blutal-
koholwert von 2,29 Promille hatte. Den
Mann erwartet jetzt ein Strafverfahren.

Langwedel.Welche Chancen ergeben sich
für die Grundschule durch das neue Schul-
gesetz? Diese Frage soll auf einer öffentli-
chen bildungspolitischen Fachkonferenz
des SPD-Kreisvereins Verden und der so-
zialdemokratischen Arbeitsgemeinschaft
für Bildungsfragen (AfB) beantwortet wer-
den, zu der die SPD für Montag, 20. April,
19 Uhr, in den Saal des Gasthauses Klenke
in Langwedel einlädt. Der SPD-Landtags-
abgeordneteUwe Santjer ausCuxhaven ist
zu Gast.

Erneut Demo gegen Erdgas-Konzerne
Bürgerinitiativen kritisieren Studie zum Lagerstättenwasser / Adrian Mohr (CDU) fordert oberirdische Entsorgung

Die Bohrstelle Völkersen II des Energiekonsortiums RWE DEA in Langwedel-Völkersen mit dem
Bohrturm. FOTO: FOCKE STRANGMANN
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